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Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallver meidung  

und Abfallentsorgung in der Stadt Münster (Abfallsa tzung ) 
 
Der Rat der Stadt Münster hat in seiner Sitzung am 12.12.2007 aufgrund der §§ 7, 41 Abs. 1 Buchstabe f der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666 / SGV NW 2023) und 
der §§ 8, 9 Abs. 1 des Abfallgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.06.1988 (GV NW S. 250 / 
SGV NW 74) in Ausführung des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes (KrW-/AbfG) vom 27.09.1994 (BGBl. 
I S. 2705) - jeweils in der bei Erlass dieser Satzung geltenden Fassung - folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Artikel 1  
 
 
Die Abfallsatzung wird wie folgt geändert: 
 

(nachrichtlich: bisherige Fassung) 
 

1.  In § 7 Abs. 3 werden die Wörter „oder dem Sperrgut“ gestrichen. Für vorübergehend mehr anfallenden 
Restmüll, der sich zum Einsammeln in 
Abfallsäcken eignet, können von der 
Stadt gegen Gebühr ausgegebene 
Abfallsäcke benutzt werden. Sie werden 
von der Stadt abgefahren, soweit sie am 
Abfuhrtag neben den Abfallbehältern 
oder dem Sperrgut bereitgestellt sind, 
oder an den Recyclinghöfen entgegen-
genommen. 
 
 

2.  § 15 Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst: 
 

 

Elektrische Haushaltsgroßgeräte (z.B. Kühlschränke, Waschma-
schinen, Spülmaschinen) werden nach Terminvereinbarung im 
Einvernehmen mit den AWM gesondert abgeholt. 

Elektrische Haushaltsgroßgeräte (z.B. 
Kühlschränke, Waschmaschinen, Spül-
maschinen) sind gesondert bereitzustel-
len. 
 
 

3. In § 17 Abs. 4 werden die Wörter „und künstliche Mineralfaserabfäl-
le“ gestrichen. 

Asbesthaltige Abfälle und künstliche 
Mineralfaserabfälle sind getrennt am 
Entsorgungszentrum anzuliefern. 

  

 
 
 

Artikel 2  
 
Die Anlage 1 zur Abfallsatzung wird wie folgt geändert: 
 
 
1.  Folgende Abfallarten werden aus der Anlage 1 zur Abfallsatzung gestrichen: 
 

Abfall-
schlüssel 

Abfallbezeichnung 

  
01 03 Abfälle aus der physikalischen und chemischen  Verarbeitung von metallhaltigen Bodenschätzen 
01 03 07* andere, gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der physikalischen und chemischen Verarbeitung von 

metallhaltigen Bodenschätzen 
01 03 09 Rotschlamm aus der Aluminiumoxidherstellung mit Ausnahme von Rotschlamm, der unter 01 03 07 fällt 
  
01 05 05* ölhaltige Bohrschlämme und -abfälle 
01 05 06* Bohrschlämme und andere Bohrabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten 
01 05 07  barythaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 05 05 und 01 05 06 

fallen 
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Abfall-
schlüssel 

Abfallbezeichnung 

  
01 05 08  chloridhaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 05 05 und 01 05 06 

fallen 
  
04 01 07  chromfreie Schlämme, insbesondere aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung 
  
06 13 04* Abfälle aus der Asbestverarbeitung 
06 13 05* Ofen- und Kaminruß 
  
07 01  Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und Anwendung (HZVA) organischer Grundchemi-

kalien 
07 01 08* andere Reaktions- und Destillationsrückstände 
  
07 02 08* andere Reaktions- und Destillationsrückstände  
  
07 06  Abfälle aus HZVA von Fetten, Schmierstoffen, Seifen , Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und 

Körperpflegemitteln 
07 06 08* andere Reaktions- und Destillationsrückstände  
  
08 01  Abfälle aus HZVA und Entfernung von Farben u nd Lacken 
08 01 12  Farb- und Lackabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 11 fallen 
  
08 04  Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (e inschließlich wasserabweisender Materia-

lien)  
08 04 10  Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 fallen 
  
09 01 08  Filme und fotografische Papiere, die kein Silber und keine Silberverbindungen enthalten 
  
12 01 12* gebrauchte Wachse und Fette 
12 01 14* Bearbeitungsschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten 
12 01 15  Bearbeitungsschlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 12 01 14 fallen 
  
15 01 10* Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt 

sind 
15 01 11* Verpackungen aus Metall, die eine gefährliche feste poröse Matrix (z.B. Asbest) enthalten, einschließlich 

geleerter Druckbehältnisse 
  
15 02 02* Aufsaug- und Filtermaterialien (einschließlich Ölfilter a.n.g.), Wischtücher und Schutzkleidung, die durch 

gefährliche Stoffe verunreinigt sind 
  
16 05  Gase in Druckbehältern und gebrauchte Chemik alien 
16 05 06* Laborchemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten, einschließlich Gemi-

sche von Laborchemikalien 
16 05 07* gebrauchte anorganische Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten  
16 05 09  gebrauchte Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 05 06, 16 05 07 oder 16 05 08 fallen 
  
17 02 04* Glas, Kunststoff und Holz, die gefährliche Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt 

sind  
  
17 05 03* Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten 
17 05 05* Baggergut, das gefährliche Stoffe enthält 
17 05 07* Gleisschotter, der gefährliche Stoffe enthält 
  
17 06 01* Dämmmaterial, das Asbest enthält 
17 06 03* anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht oder solche Stoffe enthält 
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Abfall-
schlüssel 

Abfallbezeichnung 

  
17 08 01* Baustoffe auf Gipsbasis, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind 
  
17 09 01* Bau- und Abbruchabfälle, die Quecksilber enthalten 
17 09 02* Bau- und Abbruchabfälle, die PCB enthalten (z.B. PCB-haltige Dichtungsmassen, PCB-haltige Boden-

beläge auf Harzbasis, PCB-haltige Isolierverglasungen, PCB-haltige Kondensatoren) 
17 09 03* sonstige Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich gemischte Abfälle), die gefährliche Stoffe enthalten 
  
18 01 01  spitze oder scharfe Gegenstände (außer 18 01 03) 
18 01 06* Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten 
18 01 07  Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 01 06 fallen 
18 01 08* zytotoxische und zytostatische Arzneimittel 
18 01 09  Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 01 08 fallen 
18 01 10* Amalgamabfälle aus der Zahnmedizin 
  
18 02 01  spitze oder scharfe Gegenstände mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 02 fallen 
18 02 05* Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten  
18 02 06  Chemikalien mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 05 fallen  
18 02 08  Arzneimittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 07 fallen 
  
19 12 05  Glas 
19 12 06* Holz, das gefährliche Stoffe enthält 
19 12 08  Textilien 
19 12 11* sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen Behandlung von Abfällen, 

die gefährliche Stoffe enthalten 
  
19 13 01* feste Abfälle aus der Sanierung von Böden, die gefährliche Stoffe enthalten 
  
20 01 27* Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, die gefährliche Stoffe enthalten 
20 01 28  Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 27 fallen 
20 01 41  Abfälle aus der Reinigung von Schornsteinen 
  
 
 
2.  Folgende Abfallarten werden neu in die Anlage 1 zur Abfallsatzung aufgenommen: 
 

Abfall-
schlüssel 

Abfallbezeichnung 

  
03 03 11 Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 03 03 10 

fallen 
  
06 02 Abfälle aus HZVA von Basen 
06 02 05* andere Basen 
  
10 01 22*  wässrige Schlämme aus der Kesselreinigung, die gefährliche Stoffe enthalten 
10 01 23 wässrige Schlämme aus der Kesselreinigung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 22 fallen 
  
10 02 10 Walzzunder 
  
10 11 13* Glaspolier- und Glasschleifschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten 
10 11 14 Glaspolier- und Glasschleifschlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 11 13 fallen 
  
11 01 11* wässrige Spülflüssigkeiten, die gefährliche Stoffe enthalten 
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Abfall-
schlüssel 

Abfallbezeichnung 

  
11 01 12 wässrige Spülflüssigkeiten mit Ausnahme derjenigen, die unter 11 01 11 fallen 
11 01 13*  Abfälle aus der Entfettung, die gefährliche Stoffe enthalten 
11 01 14 Abfälle aus der Entfettung mit Ausnahme derjenigen, die unter 11 01 13 fallen 
  
11 05  Abfälle aus Prozessen der thermischen Verzinku ng 
11 05 02  Zinkasche 
  
12 01 18*  ölhaltige Metallschlämme (Schleif-, Hon- und Läppschlämme) 
  
16 09 Oxidierende Stoffe 
16 09 04* oxidierende Stoffe a. n. g. 
  
16 10 Wässrige flüssige Abfälle zur externen Behand lung 
16 10 01* wässrige flüssige Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten 
16 10 02 wässrige flüssige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 10 01 fallen 
16 10 03* wässrige Konzentrate, die gefährliche Stoffe enthalten 
16 10 04 wässrige Konzentrate mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 10 03 fallen 
  
17 04 09* Metallabfälle, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind 
  
19 06 03 Flüssigkeiten aus der anaeroben Behandlung von Siedlungsabfällen 
  
19 08 10* Fett- und Ölmischungen aus Ölabscheidern mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 08 09 fallen 
  
20 01 25  Speiseöle und -fette 
20 01 30 Reinigungsmittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 29 fallen 
  
 
 

Artikel 3  
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2008 in Kraft. 
 


